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BtilW M «MMM Lcilmz NW. 3r.
Mittwoch , den 1 , Februar 1637.

Literarische Anzeigen ^

Bei V. F. Krieg in Frankfurt r. M ist folgende'

höchst beachtenswerthe Schrift
erschienen und zu haben bei CH . Th . Groos in Karlsruhe , K. Groos in Heidelbergs Gebr . Gross (Emmerling ) : in
Freiburg , so wie in allen Buchhandlungen Badens

Gründliche Anleitung
zue Heilung jedev Kahlköpfigkeit ,

die nicht durch höheres Alter entstanden ist.
Für Aerzte und Nichtärzte, von i)r. H . Redelich .

Mt dem Motto t „ Wer da weiß Gutes zu thun , und thut es nicht , dem ist's Uebel . u Jak . 4 , 17 .
gr . 8 . brvsch . Preis 36 kr ..

Die Kahlköpfigkeit ist ein Uebel , welches aus mancherlei , und zwar sehr verschiedenen Ursachen entsteht , und das
«ur bann mit Sicherheit zw bekämpfen ist , wenn die medizinische Behandlung der bedingenden Ursache genau entspricht .Daher ist es mehr , als Ruhmredigkeit , wenn die Verfertiger des Schweizeröls , des haarstärkenden Kräuteröls u. dgl. ,
solche als Umversalmittel' anpreisen ; denn - sie können unmöglich anders , als in einzelnen besonderen Fällen die erwünschteköirkung haben , nämlich : wenn sie zufälligerweise der obwaltenden Ursache der Kahlköpfigkeit entsprechen .

Zur Erkenntnis der letzteren nun , so wie zu einer derselben stets entsprechenden Behandlung , gibt obige Schrift die
vollständigste Anleitung , welcher um so unbedingter vertraut werden kannals sie daS Resultat vieljähriger , und erfolg »
reicher Erfahrungen , über die Heilung : der Kahlköpfigkeit ist

VLLl OLQUIUVL lU UOU6ÜL8L .
In liu ^ koi- geskoolien

von '

kl 'ol 'WSvr der DöniAl . Dunstaliademie LU Älunelien ^

6ross Doxal - Lolio ^

Rn einem andern IBViilLksIk « »» ) verbanden siell Oenie und Oesobmaeli mit dem lalente , Andornäie Ddder ^ welebo in seiner 8eele sulstieAen , mit der srüssten ^Valirbeit und Irene voV ^ UAen 2u stellen , voll¬
kommener , als in irgend . einem andern Dustler vor oder naolr ilrm . Ilm den grössten Naler aller weiten ansiltm LN scltailon, . bedurfte es ' blos des 6luelis , einen Äleister /.u baben , der ilin ln dem mecbaniselien Ibeil derDunst Aub unterrielrtete : Diesen fand er in Deru ^ ino batte das Verdienst , die Natur Zetreu , ein -ksvb , und mid genauer Deaebtun ^ des Lbenmasses in dorr einrelnen Ibeilen vollkommen nacbLuabmen . 8implivllat , Ireuo und Lbenmass sind die Orundla ^ on der 8ebönbeit . Dem Derubinv ' lelilte ^ um das Ilerrlieuste ner »
vornubringon , nur eins :>O o ni o. Line gevrisse l ' roebenboil : ebarabterisirt alle seine Dilder .kielt - sieb ' einvE Leitlsng '

. sn ^ die Älanior seines -- Noistersr ^Vber der ^ nblieb dev Werbe des Deonardo , des Äliebel ^ .nAelo , seim Dm ^ anZä mit dem srossen Lra Dartbolomäo, - das 8tudium der alten Neister :ÄlsLsaevioLiesole , Dlotto z das der ^ ntiben endlicb erböbeten bald seine DeArille von der ^vsbren Destimmun, ^»wnor Dunsd . Lr v̂ar noeb nivbk 22 dabre alt , als er in Llorens den Darton ru seinerfertigte : In diesem berübmten Oemalde ' ollenbarte Rapbaels OeniuS sieb suerst rein und solbstständi § zAazilisols Rulim sclLwsn^ sivk ' Lur Vusterdlivlilisit auf . „ r. iLr malte dies Wundervrorlr der Komposition , der ^ eiebnun ^ , des ^ usdruebs kür den üoebaltar im DomekrruZia 's . 6og6N ^ Ärti § sebmüebt 's die 6allerie der Villa Dor § böse «u Rom »
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vis » Werk wird von keinem sxatern Werke des Meisters übartrokko » . Lwsr glanbr ms » sn demseld «,

äie Sebou der jugendlicbon Ksad » ocb 20 errstbea . vie Fertigkeit -ivigt es vivbt , welcbo langwierige Veknnx
in »r- geben kann , ^ dor gerade diese Sorgsamkeit , welcbo sieb in äer äussorst rarten und liebevollen Kekanä -
lu » " aucb äer kleinsten llviwerko erkennen lässt , givkt , da sieb <iie genialste Siebsrbeit mit ibr vereinigt , dem
keinäicle einen ganz , besondern Koiri . ^ ucb ist jeder Strick an demselben von Kapkaols Kand ; ein Vvr -
»>ig , dessen sicli wenige der später » Werke rübinon können , da der dnreb die « irr»ll»IVIx» « 8 so derilbmt ge¬
wordene und mit Aufträgen überladene Maler sieb fremder Hülle bedienen mussto -

v ! e <Lr » i»llv8 » » K war bisber noeb nuk keine würdige Wsiss gestoeb vn worden . der gross »
dsntseliv Meister , fasste den Vorsatr , es -in tbnn . Kr ging naob Kom , stndirte das Urbild , und stack es auf
JH.ULZSÄ

'SL ' nacb VLKSRV27 Leicknung in der beträcktlicben E»irlv88V von 48 2 U TED Loll .
Nor Krabstiebol bat noeb niebts Seböaeres bervorgebraebt , als diese » Matt . Wenn die Kritik bokauptet :

dnreb Ginster ' « Stick se ^ dem ddnstorbliobkoit verdienenden Werke erst die dlnsterblicbkeit gesiokort wor -
den , so lässt sie ibm blosse (deroebtigkeit widerkabren . vie Keinwand , die Uand keiligts , wird
dnrcb Lukall , oder dnreb die Leit einst vergeben , aber der Kupkorstick dki »»84 « »78 , von uns über die Welt
verbreitet , bewabrt des Krliebers Work für alle Leiten . — —> Man erklimmt das llöekste im Streben immer nur

Wir wagen daber niclits kin ^ urusetiien ; dieses Matt wird immer auck Httiiplblatt bleibe »,
ver vruck ist von Hand . Lr ist vollendet . Kestellungon sind auskübrbar .Das Dibliographifche Institut

I » IdlI . VLVlt0 « LVSSIt , vso Nsw - Leiill

unserer Kirina . unserer Kirma .
kapier . OK in . Weiss . 6Kin . Woiss .
48 4 » . 3 « ILr . 44 lkl . « « ir .

Kin Abdruck dieses kostbaren Werks der Steck - Kunst liegt bei uns nur ^ nsickt . Wir können dadem .der uns mit seinem Kesucbo dockren wird , durck dessen Ketracktung einen koken Oennss ausagen .
6 . llraun 'sLbe Klofbucbbandlun ^ .

Zu Hartlebens Verlag ,'n Leipzig ist erschienen und vorräthig in den Groos '
schen Buchhandlungen in Karlsruhe ,

Heidelberg und Freiburg :

Triumph - er Heilkunst
mit kalten : Wasser ,

Nnf an alle Menschen
zum zweckmäßigen Gebrauch des kalten Wasiers.

Mit einer Erklärung der Krankheitsursachen und Aufführung der sichersten Gegenmittel.
Nebst einem Anhänge, enthaltend :

Viele Beispiele vollkommen gelungener Wasserkuren.
Von

Q . LVVLLL
8 . Leipzig , L8S« I » Umschlag geheftet . Preis 1 fl. DL kr.

Das kalte Wasser , diese überreiche Spende des Himmels , ist zu allen Zeiten und unter allen Volker » als eines der
ausgezeichnetsten Heilmittel gekannt und in den verschiedensten Krankheiten des menschlichen Körpers mit dem glücklichstenErfolg angewendet worden. Die Natur selbst hat aber auch den deutlichsten Fingerzeig dazu gegeben , indem sie alle»ihren Schöpfungen Wachsthum , Nahrung und Gedeihen in demselben finden läßt , und es dem Menschen selbst zum ein-
zig angemessenen besten Getränk anweist. Zum Glück und Wohl von Tausenden war es unserer Zeit Vorbehalten, durchsorgfältige wissenschaftliche Prüfungen diesem ältesten aller Heilmittel jene höhere Stellung anzuweisen , die es mit Recht
durch seine wundervollen Wirkungen verdient . Stets läßt sich aber ein glücklicher Erfolg nur bei richtigem Gebrauch er,warten , und dazu eine verläßliche Anleitung zu geben , ist der Zweck vorstehenden Werkes . Der Verfasser desselben hat
sich nach vieljährigen Erfahrungen über dessen wirksame Folgen in Leiden jeder Art entschlossen , es zum Gemeingut aller
Menschen zu mache » und wir sind überzeugt , daß er sich den wärmsten Dan! aller Jener verdienen werde, die sich dessel¬ben bedienen.
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Inhalt :
Einleitung , 1 . Ursachen, aus denen bisher das kalte Wasser nicht nach Verdienst gewürdigt und angewendet wurde :

s) Unkenntnis' , Ir) Vorurtheil , e) Eigennutz . II . Von den allgemeinsten und häufigsten Krankheitsursachen : 1 . Von der
Krankhcitsanlage , 2 . Von Len schädlichen Einflüssen . III . Von den Eigenschaften und Wirkungen des Wassers auf Ge¬
sunde und Kranke überhaupt . IV . Don dem Gebrauch des kalten Wassers in Krankheiten : 1 . In Entzündungen und
deren Eintheilung und Aufzählung . 2 . In Fiebern , deren Einthcitung und Aufzählung . 3 . In regelwidrigen Aussonde¬
rungen . 4 . I » kachektischm Krankheiten . 5 . In Nervenkrankheiten . Anhang : das kalte Wasser als Schönheitsmittel .
Beispiele glücklicher Wasserkuren.

Ourlach . ( Lkegenschaftenversteigerung . ) In
»er Gantsache des verstorbenen Franz Roth von Kalkofen wer¬
den, in Folge richterlicher Anordnung vom 10 . d . M >, Nr . 670 ,

Donnerstag , den 9 . Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Gasthause zu Söllingen , folgende Liegenschaften zu Ei -
zenthum öffentlich versteigert , als :

Eine zweistöckige Behausung , worunter zwei gewölbte Keller
sich befinden, nebst Scheuer und Stallung ; ein besonderes Neben¬
gebäude, eine Iiegelhüite , Schweinställe und Waschhaus ; sodann
Z4 Morgen 1 Viertel 23 Rlh . Garten und Ackerfeld , Wiesen ,
Weinberge und etwas Caduc , mit ungefähr 800 tragbaren Obst -
däumen ; alles beieinander auf dem Lyalberge , Söllinger Gemar¬
kung gelegen. Ferner : -

10 Morgen 17 Ruthen in der Nähe des vorbeschricbencn Guts
berumliegendc verschiedene Parzellen .

Dieses wird mit dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht , Laß
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzung - Preis zu
S9Z5 fl . erreicht werde .

Durlach, den 13 . Jan . 1837 .
Großh . badisches Amtsrevisorat .

E c c a r d .
vät . Hengst .

Lörrach . ( Badhausversteigerung . ) Aus der Der -
lassenschaft des verstorbenen Badwirkhs , Ludwig Ankelin von
ZWngen , werden

Samstag , den 11 . Februar d . Z .,
Nachmittags 1 Uhr ,

in der Behausung des Erblassers folgende Realitäten , der Erb -
vertheilung wegen , öffentlich versteigert :

1) Eine zweistöckige Behausung mit der Badgerechtigkeit ,
Scheuer , Stallung , Schopf mit Trotten , Metzig , Wasch¬
haus und Taiizsaal , sodann 2Kellern undHofraithe neben
der Dorfstraße ;

Li Eine zweistöckige , an obiges Haus gebaute Wohnung , nebst
halber Scheuer , Stallung und 8 Ruthen Krautgarten
dabei ;

S) Eine einstöckige Behausung hinter dem obigen Hause , nebst
Hälfte Scheuer ünd Stallung ;

4i Okngefähr 3 Viertel Küchen - und Grasgarten bei diesen
Hausern .

Diese Realitäten , in dem anderthalb Stunden von Basel ent¬
fernte » Dorf Fischingen gelegen , sind , durch die im besten
Stand erhaltene Gesundheitsbadanstalt , und die äusserst reizende
Lage der Gebäulichkeiten mit der schönsten Aussicht nach der Stadt
Basel und in das benachbarte Elsaß sehr empfehlenswerth .

Der Zuschlag erfolgt , wenn 6K00 fl . und darüber geboten
werken . .

Lörrach , den 18 . Januar 1837 .
Großh . badisches AmtSrevisorat .

Baumann ,
Dienstverwalter .

Weisenbach . (Versteigerung . ) Den 9 . Februar d . Z .weiden in dem Weisenbacher Heiligenwalde , im Gasthaus zum
grünen Baum in Weisenbach ,

Morgens 9 Uhr ,
412 Stuck gute , und ebenso 42 Stück tannene Ausschußklötze
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber höflichst eingeladen werden .

Weisenbach , 16 . Januar 1837 .
Heiligeuverrechner Köhler .

Baden . ( Gast -- und Badhausversteigerung .) In
Folge verehrlicher richterlicher Verfügung vom 9 . v . M ., Nr . 12,
820 , wird

Dienstag , den 14 . k. M . Februar ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthaus zur Stadt Paris dahier , aus der Gantmasse des
Stadtpariswirths , GeorgDiebold , Hierselbst , im Wege des Ge -
richlszugriffs , öffentlich zu Eigenthum versteigert :

1 ) Das Gast - und Badhaus zur Stadt Pari - , mit den Real -
gastwirthschafis - und Badwasserberechtigung in der Ober¬
stadt dahier , 2 Stockwerke hoch, ron Stein erbaut ; enthal¬
tend : 2 Balkenkeller ; im untern Stock (zu ebener Erde ) :
einen Saal , eine große Wirthsstube , 2 Zimmer , große
Küche , Stallung für 4 Pferde , 14 Badckabinette . 1 Re¬
mise , ein Waschhaus und Ueberbau über den Badwaffer -
sammelkasten ; im zweiten Stock : 37 Zimmer ; sodann im
Dachstvck : 2 Zimmer und großen freie » Speicher . Der
Platz , worauf das Gebäude steht , sammt dem dazu gehöri¬
gen ansehnlichen Hvfraum , enthält 60 Ruthen in 's Ge¬
vierte , und grenzt einerseits an die Hauptstraße , anderer¬
seits an die Steingaffe , auf der dritten Seite an die zum
Gasthaus zum Salmen führende Querstraße , auf der vier¬
ten Seite an ein von der Hauptstraße in die Steingaffe
führendes Quergäßchen .

Ferner folgen weitere dazu gehörige Gebäulichkeiten :
2) Eine Stallung für 12 Pferde sammt darüber befindlichem

Heuboden , gerade über der Straße , beim obenbeschriebe -
ne » Gasthause des Benedikt Seitz , neben Erasmus A cken -
thal und Nikolaus Weiß .

3 ) Eine Schweinstallung , gerade über dem Quergäßlein auf
der bemerkten vierten Seite de« Gasthauses , unter dem
Hinterhause der Katharine Fischer .

Die Kaufsliebhaber werden zu dieser Versteigerung mit dem
Bemerken eingeladen , daß der endgültige Zuschlag , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird , sogleich erfolgt .

Baden , den 10 . Januar 1837 .
Bürgermeisteramt .

N . Schlund .
vär . Nesselhauf , Rathschreiber .

Geisingen . ( Hvfgutsverpachtung . ) Nach höherem
Aufträge wird das fürstl . sürstenbergische Rentamt

Samstag , den 11 . Febr . d. I .,
Vormittags 10 Uhr ,

ein in sehr gutem Zustande befindliches , auf der Markung von
Wartenberg ( Drei Lerchen ) gelegenes Hosgut , in öffentlicher
Steigerung , auf 12 bis IS Jahre , vom 10 März 1837 an , ver¬
pachten . . . ,Die Verhandlung geht in dem zum Hofe gehörigen Wohn¬
haus ? vor sich .
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Das Hvfgut enthält :
1 Wohnhaus mit Scheuer und Staltungen ;
I Wagenschopf ; ,

60 Ruthen Garten ;
71 Iauchert 1 Vrtl . 24 Ruthen Ackerfeld , und
st Iauchert 2 Vrtl 13 Rthn ., Wiesen

(zu 25,000 Nürnberger sj Schuh per Iauchert .)
und eine bedeutende Zahl veredelter Obstbäume .

Der Pächter erhält , ausser 200 Ctr . Futter und 250 Stück
(halb Winter halb Sommer ) Stroh , keine weitern Fahrnisse zum .
Pacht .

Zur Steigerung werden nur solche Pachtlustige zugelaffen, .
welche durch gemeinderäthliche oder amtlich beglaubigte Zeugnisse
sich über Befähigung zum Gutsumtriebe und über Len Besitz
von mindestens 3800 fl . freiem Vermögen auSweisen können ,
von welche letzterem 800 fl. Kaution zu stellen sind»

Die weiteren Bedingungen , werden bei der Versteigerung be¬
kannt gemacht werden . .

Geisingen, , den 18 . Januar 1837 .
Fürstl . fürstend . Rentamt .

Haile »
Nr . 537 . Baden . ( Schuldenliguidation . ) Zur

Vornahme der Schuldenliquidation der Leo H irischen Eheleu¬
ten von Haueneberstein , welche nach Nordamerika auszuwandern
gesonnen sind , wird Tagfahrt auf

Montag , den 6 . Februar d. I ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , wozu die Gläubiger derselben mit dem Anfügen
rvrgeladen werden , daß ihnen später zu ihren Forderungen nicht ,
mehr verhelfen werden könnte :

Baden, . Len 14 . Januar 1837 .
Grvßh . badisches Bezirksamt . ,

v . Theobald .
Nr . 1362 » Lahr : ( Schuld e n liq uid « tko n . ) DieFlo -

rian Bogelsgsang
' schen Eheleute von Heiligenzell wollen mit

ihren Kindern nach Amerika ' auswavdern . Es wird daher zur Li¬
quidation ihrer Schulden Lagfahrt auf

Mittwoch, , den 8 . Februar d . I . , .
früh 8 Uhr ,

miHeordnet , wobei deren Gläubiger ihre Forderungen um so ge¬
wisser anzumelden und sofort richtig zu stellen haben , als ihnen
sonst nicht mehr zur Befriedigung verhelfen werden könnte . .

Lahr - den 18 . Jan . 1837 ..
Grvßb . bad . Obcrawt . .

Buißon :
Nr . 448 . Lahr . ( Schuldenliqukdation . ) Gegen An¬

dreas Huck von Dinglingen ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 15 . Febr . 1837 ,
Vormittags 8 Uhr , aus diesseitiger Oberamtskanzlei festgesetzt , , wo
alle diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprü¬
che an die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung dcS
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich di«
etwaigen Vorzugs - oder UntcrMndsrcchte , welche sie geltend ma .
chen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeitige ,
Vorlegung der Beweisurkundcn oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Lagfahrt ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvcrgleiche versucht ,
und sollen , in Bezüg auf Borg - u . Nachlaßvevgleiche und Ernennung
des Massepflegers und Gläubigerausschusses , die Nichterfcheinenden
als - der Mehrheit der Erschienenen beicretend angesehen - werden .

Lahr, , den 8 . Jan . 1837l
Großh . badisches - Oberamtt

Buißon .
Ms -I 117 » S a l e m. (S .ch u ldenIkqui d a t k o n, ) Gegen - dem

ssandrSherrlichen Hofgutspächter , Johann Baptist Haller >m
Kirchberg , ist Gant erkannt , und Lagfahrt zum Richtigstellung
und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 21 . Februar d . I . ,
Morgens 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angcordnet .
Alle diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde , An¬

sprüche an diese Gantmaffe machen wollen , werden daher aufgesordnl ,
solche in obiger Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses ««>
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Voll¬

zugs « oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldmü
geltend machen will '

, mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweib
urkunden oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln ,

Zugleich werden in . der nämlichen - Tagfohrr ein Massepflezn
und ein Gläutzigerausschuß ernannt , und . wo möglich , ein Borz-
und Nachlaßveraleich versucht , mti dem Bemerken , daß in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffepfleaers und Glili-
bigerausschuffcs die Nichlerschcincnden als der Mehrheit der Er¬

schienenem beitretend angesehen werden »
Salem , den 10 . Jan . 1837 .

Grvßh . badisches Bezirksamt .
Ruckmich »

vtä » Bedenk , Akt.

Nr . 869 » Ettenheim . (Milizpflich tiger .) Der zur
- Konskription pro 1837 gehörige , mit Loosnummer 49 zum Lt -

tivdienst berufene , aber bei der Aushebung nicht erschienene Kail
Greber von Altdorf wird andurch aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen-, und über sein Ausbleiben zu - verantworten , wi¬
drigenfalls er als Refraktair behandelt und nach den Landesp
setzen bestraft werden würde .

Ettenheim , den 10 . Jan . 1837 '.
Großb » badisches Bezirksamt »

Mahler .-

(Weinversteig -erung zu Diedesfeld bei Neustadl
an der Hardt .) Mittwoch , den 1 . März 1837 , des Morgen «
um 9 Uh» , lassen Jakdb Gies und dessen Sohn , beide Gult -

besitzer , zu Diedesfeld , in der Behausung drs ersteren , nachm -

zeichnete , im Bann von Diedesfeld , größtentheil -s in dem vvrzüz-

lichsten Lagen gewachsene , rein und gut gehaltene Weine (elp

, neS Erzeugniß ) öffentlich versteigern , alS :,
1832r Riesling . 55 Ohm ; Gemischter 52 Ohm .

l I833r Traminer 100 - RieSling 2S - Gemilchter
! 85 Ohm .
! 1834r - S4 - -- 21 - Gemischter

64 Ohm .
- Malvasier , Rdther 5 Ohm .

' I835r RieSling 120 Ohm ; Gemischter 225 Ohnr .
! 1836r Traminer 4S - RieSling 6S ^ - Gemischter

130 Ohm .
Fernerr auS ihrer neue « Berganlage , vorzügliches Gewächi

- 1834r von sogenannten Burgunder Reben , Rother 32 Ohm.
I835r Traminer . . .. . 40 -

' 1836r . « . . 42 -

Zusammen 1200 Ohm , oder :. 720 Fuder , per Fuder a M

LitreS .
Die Probeir werden am Versteigerungstage , so wie auch all

^ dem Tage vorher abgegeben . — .
Der Abfüllüngstermin wird bis zum I . April 1837 hmaisi -

!
^ '

Dsedesfeld , den 18 . Januar 1837,
G « S-
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